
Ergänzung der Besonderen Bestimmungen Voltigieren 
der LK Weser-Ems ab 01.01.2023 

N-Gruppen: 
Teilnahmeberechtigung: 

•   5- 9 Voltigierer, die im laufenden Kalenderjahr höchstens 16 Jahre alt werden 

• Der Longenführer  muss im Besitz des Longenführerausweises (FN-Jahresturnierlizenz) oder mind. des   
LA 5(Prüfung bis 2019)  / LA 5V (alt DLA Kl. IV) sein. (Kopie des LA muss  mit der Nennung abgegeben 
werden)  

•  6 jährige und ältere Pferde/Ponys 

• Die Pflicht- Auf- und Abgänge erfolgen im Galopp. Aufsprung mit korrekter Hilfestellung einer 
geeigneten Person oder eines geeigneten Gruppenmitglieds erlaubt.  

• Bei allen Kür- Auf- und Abgängen ist ein Helfer erlaubt 

• Voltigierer aus höheren LK ( E-S) sind nicht startberechtigt 

• Die Gruppen sind verpflichtet, über ihre Ergebnisse einen Leistungsnachweis zu führen, der von der LK 
Weser-Ems ausgegeben wird. Dieser muss bei der Meldung zum Start vorgelegt werden 

 
Anforderungen und Bewertung gem. E- / A- Gruppen: 
I. Pflicht: Die Pflicht besteht aus fünf Übungen, die in einem Block, wahlweise auf der linken oder rechten Hand 
im Handgalopp ausgeführt werden. 
 

Aufsprung (ohne Bewertung) 
1. Freier Grundsitz vw, beliebige statische Armhaltung 
2. Seitsitz angefasst (Innen und Außen) 
3. Bank- Fahne – daraus. 
4. Knien vw, beliebige statische Armhaltung – daraus: 
5. Stütz- Abgang nach innen/ Landung 

II. Kür: Die A- Kürelemente (siehe A- Gruppen) werden im Schritt, wahlweise auf der linken oder rechten Hand 
ausgeführt. 
Bewertung: 
Pflicht:  max. 10,0 Punkte/Pflichtübung 
 geteilt durch die Anzahl der Voltigierer = Pflichtnotensumme  x 2,0 
 
Kür: Wert der Kürelemente:   max. 10,0  Punkte x 1,0 
 Gestaltung:     max. 10,0  Punkte x 1,5 
 Ausführung:     max. 10,0 Punkte  x 3,0 
 Pferdenote Pflicht:   max. 10,0 Punkte  x 1,0 
 Pferdenote Kür:    max. 10,0 Punkte  x 1,0 

Gesamteindruck:    max. 10,0 Punkte  x 1,0 
  
Zeit: 
Kür: max. 4,0 Minuten 
Pflicht:   1 min. je Voltigierer 
Es gilt der Bewertungsbogen der LK Weser-Ems 
Einsatz:  30,00 €/Gruppe 



A-Einzelvoltigierer: 
Teilnahmeberechtigung: 

• Voltigierer (Gruppenvoltigierer aller LK), die im laufenden Kalenderjahr mindestens 10 und höchstens 15 
Jahre alt werden 

• EVO aus höheren EVO-LK (L-S) sind nicht startberechtigt. 

• Der Longenführer  muss im Besitz des Longenführerausweises (FN-Jahresturnierlizenz) oder mind. des   
LA 5(Prüfung bis 2019)  / LA 5V (alt DLA Kl. IV) sein. (Kopie des LA muss  mit der Nennung abgegeben 
werden)  

•  6 jährige und ältere Pferde/Ponys 

• Die EVO sind verpflichtet, über ihre Ergebnisse einen Leistungsnachweis zu führen, der von der LK 
Weser-Ems ausgegeben wird. Dieser muss bei der Meldung zum Start vorgelegt werden. 

Anforderungen: 
I. Pflicht: Die Pflicht besteht aus acht Übungen, die in einem Block im Galopp ausgeführt wird. 
Anf. und Bewertung gem. A- Gruppen Pflicht 
    1. Aufsprung, 
   2. freier Grundsitz vorwärts, 
   3. Bank-Fahne 
   4. Liegestütz 
    5. Quersitz (innen/außen) 
   6. Knien 
   7.  Stützschwung vl. 

8.    Landung nach erfolgtem Abgang nach innen 
II. Kür:  Kürelemente 

  Standspagat vw 
   Kniestand sw frei 
   Stütz auf der Kruppe 
   Rollbewegung 
   Bank rl, mit Abspreizen eines Beines 
Jedes vorgeschriebene Kürelement der Kür wird mit 1,0 Punkten bewertet. Fünf weitere, frei wählbare Elemente 
fließen wie folgt in die Bewertung ein: 
   S  *  1,0  
   M *  0,5  
   L  * 0,0 
Die Kür wird im Galopp ausgeführt. 
 
Bewertung: 
Pflicht:     max. 10,0 Punkte/Pflichtübung 
Kür: Schwierigkeit:  max. 10,0 Punkte x 1,0 
 Gestaltung:   max. 10,0 Punkte x 2,0 
 Ausführung:   max. 10,0 Punkte x 3,0 

Pferdenote Pflicht: max. 10,0 Punkte x 1,0 
Pferdenote Kür:  max. 10,0 Punkte x 1,0 
 

 Die Ausführungsnote ergibt sich aus der Summe der im Protokoll vermerkten Abzüge im Verhältnis zu der 
Anzahl der gezeigten Elemente. 
Zeit: Kür: max. 1,0 Minuten 
Es gelten die Bewertungsbogen der LK Weser-Ems 
Einsatz:  10,00€/EVO 
 



E-Einzelvoltigierer: 
Teilnahmeberechtigung: 

• Voltigierer (Gruppenvoltigierer aller LK), die im laufenden Kalenderjahr mindestens 8 und höchstens 13 
Jahre alt werden 

• EVO aus höheren EVO-LK (A; L-S) sind nicht startberechtigt. 

• Der Longenführer  muss im Besitz des Longenführerausweises (FN-Jahresturnierlizenz) oder mind. des   
LA 5(Prüfung bis 2019)  / LA 5V (alt DLA Kl. IV) sein. (Kopie des LA muss  mit der Nennung abgegeben 
werden)  

•  6 jährige und ältere Pferde/Ponys 

• Die EVO sind verpflichtet, über ihre Ergebnisse einen Leistungsnachweis zu führen, der von der LK 
Weser-Ems ausgegeben wird. Dieser muss bei der Meldung zum Start vorgelegt werden. 

• Aufsprunghilfe bei der Kür erlaubt. 

• Platzierung erfolgt nur für Longenführer und Voltigierer 
Anforderungen: 
I. Pflicht: Die Pflicht besteht aus acht Übungen, die in einem Block im Galopp ausgeführt wird. 
Anf. und Bewert. gem. A- Gruppen Pflicht 
 1. Block:  1. Aufsprung,         
   2. freier Grundsitz vorwärts,      
   3.  Bank--Fahne,        
   4. Liegestütz, Einbücken zum Sitz      
   5. Quersitz 
   6. Knien 
   7. Stützschwung vl. 

8. Landung nach erfolgtem Abgang nach innen 
 
II. Kür:  Kürelemente 

Standspagat vw 
Kniestand sw frei  
Stütz auf der Kruppe 
Rollbewegung 
Bank rl. mit abspreizen eines Beines 

 Jedes vorgeschriebene Kürelement der Kür wird mit 1,0 Punkten bewertet. Fünf weitere, frei wählbare Elemente 
fließen wie folgt in die Bewertung ein: 
   S  *  1,0   
   M *  0,5  
   L  * 0,0 
Die Kür wird im Schritt ausgeführt. 
Bewertung: 
Pflicht:     max. 10,0 Punkte/Pflichtübung 
Kür: Schwierigkeit:  max. 10,0 Punkte x 1,0 
 Gestaltung:   max. 10,0 Punkte x  2,0 
 Ausführung:   max. 10,0 Punkte x 3,0 

Pferdenote Pflicht: max. 10,0 Punkte x 1,0 
Pferdenote Kür:  max. 10,0 Punkte x 1,0 
 

 Die Ausführungsnote ergibt sich aus der Summe der im Protokoll vermerkten Abzüge im Verhältnis zu der 
Anzahl der gezeigten Elemente. 
Zeit: Kür: max. 1,0 Minuten 
 
Es gelten die Bewertungsbogen der LK Weser-Ems 
 
Einsatz:  10,0 €/EVO 
 


